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Managementplanung
FFH-Gebiet 8432-302 Auerberg, Mühlberg

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ebersberg
Bayerische Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft 
Regierung von Oberbayern

Kartenfertigung:

0 100 200 300 400 Meter

Blatt:

1

Eschenlohe

Oberau

Ettal

Oberammergau

Ettaler Forst

Farchant

Schwaigen

Wallgau

Ohlstadt

Krün

Unterammergau
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Bearbeitung:

´
Geobasisdaten: 
Bayerische Vermessungsverwaltung (www.geodaten.bayern.de)
Fachdaten:
Bayerische Forstverwaltung (www.forst.bayern.de)
Bayerisches Landesamt für Umwelt (www.lfu.bayern.de)

Originalmaßstab: 1:10.000

FFH-Gebietsgrenze (Feinabgrenzung auf Basis 1:5000)

FFH-Gebietsgrenze (Feinabgrenzung auf Basis 1:5000 BayNatN2000V)

Staatswald

Gemeindegrenzen
Schäden verhindern und Beeinträchtigungen abstellen

Neo, Neophytenbekämpfung (unvollständig), parallel Öffentlichkeitsarbeit
Wiederherstellungsmaßnahmen

Wie, Wiederaufnahme der Nutzung nach Brache
Management Vegetation

S2l, Mahd alle 2 - 3 Jahre (ab September) mit leichtem Gerät bzw. auf Teilflächen

Suk, Weitgehendes Zulassen der natürlichen Vegetationsentwicklung
Brk, Langfristig offen halten; derzeit sind keine Maßnahmen erforderlich (Bestandskontrolle)
BrG, Offenhaltung durch schonende Gehölzentnahme

OGmb, Offenhaltung durch Gehölzentnahme mit Monitoring zur Evaluation der 
Vegetationsentwicklung (wünschenswert: Mahd oder Beweidung)
Bew, Extensive Beweidung ohne Düngung
BewN, Extensive Beweidung mit Nachmahd

Wald-Maßnahmen

Maßnahmen für den Frauenschuh

G) 100 Fortführung der naturnahen Behandlung (siehe Text)*
105 Lichte Bestände im Rahmen natürlicher Dynamik erhalten
201 Fahrschäden durch Erschließungsplanung vermeiden
202 Fahrschäden durch andere Maßnahmen vermeiden, angepasste Holzernte und -bringung
805 Rohbodenstellen anlegen und erhalten
890, Aufklärung Grundeigentümer
902 Dauerbeobachtung, im Bereich des aktuellen Vorkommens

Maßnahmen für den Frauenschuh

üüü
üüü
üüü

902 Dauerbeobachtung*

Maßnahmen für die Gelbbauchunke 
802 Laichgewässer anlegen

Maßnahmen für Waldlebensraumtypen

# # # # #

# # # # #

# # # # # 110 Lebensraumtypische Baumarten fördern; v.a. Förderung der Tanne als Hauptbaumart

! ! ! !

! ! ! ! 100 Fortführung der naturnahen Behandlung (siehe Text)
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Karte 3 Maßnahmen

Angewandte
 Landschaftsökologie

Wagner & Wagner

Angewandte Landschaftsökologie Wagner - www.wagner-ugau.de

*aus Schutzgründen sind diese Maßnahmen nicht dargestellt




